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 Verkauf

 Vermietung

 Hausverwaltung

Wir vermarkten zum bestmöglichen Preis

Wir kümmern uns um Ihre Immobilie

Tel. 02241-127320

Sankt Augustin                 6814

685.000 € zzgl. 2,38 % Käufercourtage

Bonn                6792

539.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Wir bieten 

Ihnen eine 

kostenlose

Wertanalyse !

Sankt Augustin                   6786

498.000 € zzgl. 1,785 % Käufercourtage 

Hans Lennarz und Konrad Löhlein geehrt
Die früheren Beueler Bezirksbürgermeister wurden Ehrenbürger von Mirecourt

Beuel/Mirecourt. Nach
pandemiebedingter dreijähriger
Pause waren 45 Freunde der
Städtepartnerschaft mit dem
Beueler Partnerschaftskomitee zu
Gast in Mirecourt.
Die Gruppe war am Freitagmorgen
bei strahlendem Sonnenschein zur
Fahrt nach Mirecourt aufgebro-
chen, mit einem Stopp am Museum
Hackenberg, um an einer Führung
in einem gut erhaltenen Teil der
Maginot-Linie teilzunehmen. „Es
sollte uns vor Augen halten, was
für riesige Verteidigungsanlagen
für Kriege gebaut worden sind, und
natürlich mussten viele an die
aktuellen Bedingungen von

Menschen und Soldaten denken,
die sich in den umkämpften
Gebieten der Ukraine verschanzen
müssen“, sagte Regina Haunhorst,
die Vorsitzende des Beueler
Komitees.
Die Reisegruppe bestand aus
langjährigen Weggefährten und
zahlreichen Erstfahrern, so wie es
der verstorbene ehemalige
Vorsitzende Hans Lennarz immer
gerne gesehen hatte. In Mirecourt
wurde sie wie immer mit großer
Herzlichkeit empfangen. Frau
Haunhorst bedankte sich im
Namen des Komitees sehr für den
erneut warmherzigen Empfang

Freude nach der Ehrung (v. l.): Regina Haunhorst, Georg Lennarz mitFreude nach der Ehrung (v. l.): Regina Haunhorst, Georg Lennarz mitFreude nach der Ehrung (v. l.): Regina Haunhorst, Georg Lennarz mitFreude nach der Ehrung (v. l.): Regina Haunhorst, Georg Lennarz mitFreude nach der Ehrung (v. l.): Regina Haunhorst, Georg Lennarz mit
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CDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiert

CDU-Beuel
bepflanzt leere Baumbeete
Verschönerungsaktion
für die Friedrich-Breuer-Straße

Ende: CDU Beuel informiert

In der Friedrich-Breuer-Straße
hat die Beueler CDU-Fraktion
die leeren Baumbeete mit
bienenfreundlichen Stauden
bepflanzt. „Wir hoffen, es
gefällt den Passanten und
bleibt lange schön! Wir danken
Axel Volberg für die reichhaltige
Auswahl an Blumenpflanzen,“
so der CDU-Bezirksverordnete
Marco Rudolph. Auch, dass die
umliegenden Geschäfte
angeboten haben, beim Gießen
zu helfen, sei wirklich klasse.
Die Rot-Rot-Grüne Beueler
Mehrheits-Koalition und die
Verwaltung haben

entsprechende Nachpflanzungen
von gefällten Bäumen in den drei
Beeten abgelehnt mit der
Begründung, dass erst die Pläne
für die Umgestaltung dieser
Straße abgewartet werden
sollten. Da dies noch einige
Jahrte dauern kann, hatte die
CDU angeregt, zumindest
Pflanzkübel in die leeren
Baumbeete zu setzen, was aber
aus Kostengründen auch
abgelehnt wurde.
Daher hat die CDU diese
Pflanzaktion mit Genehmigung
der Verwaltung durchgeführt.

Detlev Lehmann

v.r. CDU-Stadtverordneter Reiner Burgunder, CDU-Bezirksverordnetev.r. CDU-Stadtverordneter Reiner Burgunder, CDU-Bezirksverordnetev.r. CDU-Stadtverordneter Reiner Burgunder, CDU-Bezirksverordnetev.r. CDU-Stadtverordneter Reiner Burgunder, CDU-Bezirksverordnetev.r. CDU-Stadtverordneter Reiner Burgunder, CDU-Bezirksverordnete
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und die Unterstützung durch die
Stadt Mirecourt sowie die
französischen Komiteemitglieder
Lucie Claude und Bernard Schmitt.
In Mirecourt erwarteten die
Beueler Gäste am Samstagabend
sehr bewegende, emotionale
Momente. Bürgermeister Yves
Séjourné kündigte an, dass die
Stadt Mirecourt die
Ehrenbürgerschaft an Hans
Lennarz und Konrad Löhlein
verleihen möchte. Für den im
letzten Jahr verstorbenen Hans
Lennarz wurde die Medaille von
der Witwe des ehemaligen
Bürgermeisters Jacques

Fortsetzung der Titelseite
Zimmermann seinem Sohn Georg
Lennarz überreicht, der einige
persönliche Zeilen mit
Erinnerungen über seinen Vater
bzw. seine Eltern verlas und den
Dank der Familie Lennarz
ausdrückte. Konrad Löhlein wurde
von der Ehrung völlig überrascht
und freute sich sichtlich bewegt,
als ihm die Medaille vom früheren
Bürgermeister und langjährigen
Freund René Fritz übergeben
wurde. Yves Séjourné würdigte
das jahrzehntelange Engagement
der beiden, die sich unermüdlich
für die Städtepartnerschaft und
die deutsch-französische

Aussöhnung engagiert haben. Er
erinnerte an die jetzige sehr
gefährliche Situation in Europa,
die niemand für möglich gehalten
habe. Sein Appell an die Gäste im
Saal war, sich weiter für
Verbindungen zwischen den
Menschen verschiedener
Nationen zu engagieren, sich zu
treffen, gemeinsam schöne Dinge

zu erleben und auf den anderen
zuzugehen. Er schloss mit den
Worten, die Hans Lennarz zum 25.
Jubiläum der Städtepartnerschaft
1994 wählte: „Dass die
Städtepartnerschaft fortbesteht,
dass sie wächst, das ist mein
Wunsch für diese Partnerschaft
mit dem einzigartigen Ursprung
dieser Friedensglocke, die am
Anfang die gleiche Botschaft
verkündet wie Friedrich Schiller
in der letzten Zeile seines
Gedichtes Die Glocke: „DER
FRIEDE SEI IHR ERSTES LÄUTEN“.
Der Aufenthalt in Mirecourt
endete am Sonntag. Zuvor bot sich
die Gelegenheit, die Museen in
Mirecourt zu besichtigen,
anschließend an einer
wunderbaren Führung im
Bierbrauereimuseum Villon-sur-
Illon teilzunehmen und
abschließend an einer
Besichtigung von Nancy
teilzunehmen. Der Abschied fiel
wie immer schwer und deshalb
freuten sich alle, als Lucie Claude,
„unsere Wäscherprinzessin von
1994“, ankündigte, mit einer
Delegation Pützchens Markt zu
besuchen.Weitere Informationen:
www.beuel-mirecourt.eu. wm

Konrad Löhlein wird von seinemKonrad Löhlein wird von seinemKonrad Löhlein wird von seinemKonrad Löhlein wird von seinemKonrad Löhlein wird von seinem
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Der Jahresticker 2022 und der Fotokalender 2023
sind fertig!

Der neue Pin und der Jahres-
kalender sind ab sofort erhältlich
Der aktuelle Jahressticker des
Freundeskreises ist fertiggestellt
worden. Als Motiv dafür diente
die Berg- und Talbahn „Feuer und
Eis“ von unserem Mitglied Roland
Barth. Auch der Fotokalender 2023
mit tollen Motiven von unserem
Pützchens Markt ist bereits

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

erhältlich. Der Jahressticker und
der Fotokalender können ab
sofort montags von 18 bis 20 Uhr
in unserer Geschäftsstelle in
Pützchen, Holzlarer Weg 42, sowie
in der Aufbauphase des
Jahrmarkts an unserem Infostand
„Auf der Ecke“ auf dem
Marktgelände zum Preis von je 5
Euro erworben werden.

Familienzentrum
sammelt Schulmaterial
Beuel. Auch in diesem Jahr wird
es im Familienzentrum St. Paulus,
Siegburger Str., im August wieder
eine Schulmaterialausgabe für
Familien in finanziell schwierigen
Situationen geben. Wenn Sie
diese Aktion unterstützen
möchten, freuen die Helfer*innen
des Zentrums sich über folgende
Spenden: Schulhefte, Schnell-

hefter, Collegeblöcke, Buchhüllen,
Buntstifte, Spitzer, Radiergummis,
Füller, Tintenkiller, Geodreiecke,
Lineale, Feder-mäppchen, Zirkel,
Wasserfarb-kästen... Gerne
können Sie auch eine Mail an
fz-paulus@kath-beuel.de
schicken, um ab Mitte Juli einen
Termin für die Abgabe aus-
zumachen. wm
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Outdoor Living
+  Ausgereifte Produkte vom etablierten  

Markenhersteller

+  Steuerungselemente von markt- 
führenden Unternehmen

+  Diese Produkte verändern Ihren Lebensraum

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Bewerbung ist Kommunikation
AWO - Beuel

Seminarleitung:Seminarleitung:Seminarleitung:Seminarleitung:Seminarleitung:
Michael Joswig
Mediation - Coaching - Training
Preis:Preis:Preis:Preis:Preis: 30 Euro
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Mittwoch, 27. Juli
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 11 bis 14 Uhr
Beachten Sie die Hygiene-
vorschriften, Teilnahme nur unter

Die AWO Beuel bietet ein
Tagesseminar „Bewerbungs-
training“ an.
Warum fällt es oft schwer eine
„gute“ Bewerbung zu schreiben?
Wir werden den gesamten Prozess
betrachten:
Die Veranstaltung umfasst:

• Stellensuche
• Anschreiben
• Lebenslauf
• Bewerbungsgespräch
Für eine Einzelberatung bitte
Bewerbungsunterlagen und
Stellenbeschreibung mit-
bringen!

2-G-Kriterien!
Im AWO Stadtteilzentrum
Beuel -
Neustraße 86
53225 Bonn
Infos und Anmeldung unter:
Tel: 0228 - 47 16 87
E-Mail: info@awo-beuel.de

Handel meets Gastro
Beuel besuchen - Beuel genießen
Beuel. Auf Initiative des
Zentrenmanagements verbindet
das Abendevent im Beueler
Zentrum an den Donnerstagen, 14.
Juli, und, 25. August, Essen,
Bummeln und Musik.
Flanieren und Genießen ist
angesagt, wenn es diesen Sommer
an diesen Abenden „Handel meets
Gastro“ heißt. Erstmalig laden
ausgewählte Einzelhandels-
unternehmen im Zentrum von Beuel

zu dem Genussevent ein: Am 14.
Juli und 25. August ffnen sie ihre
Geschäfte über die normalen
Öffnungszeiten hinaus von 18.30 bis
21 Uhr. Lokale Gastronomien bieten
den Gästen Häppchen an, vor den
Läden sorgt Livemusik für eine
stimmungsvolle Untermalung.
Um das Beueler Zentrum zu
beleben, werden bei diesem
Genussevent drei wichtige
Branchen miteinander verknüpft:

Handel, Gastronomie und Kultur.
Die gewinnbringende Kooperation
wurde durch Zentrenmanagerin
Sophie Büchner im Rahmen des
Sofortprogramms zur Stärkung
unserer Innenstädte und Zentren
der Landesregierung Nordrhein-
Westfalen organisiert.
„Mit dieser und weiteren Aktionen
soll die Beueler Innenstadt
attraktiver werden“, sagt Arnulf
Marquardt-Kuron von der

städtischen Wirtschaftsförderung
zum Ziel der Veranstaltungsreihe.
„Kommen Sie gerne vorbei und
lassen Sie sich überraschen“, lädt
Sophie Büchner ein: „Flanieren,
Genießen und Einkaufen in Beuel
- wir freuen uns auf alle Gäste!“
Welches Geschäft am Abend
teilnimmt, ist an der Livemusik
vor dem Geschäft zu erkennen,
die den Genuss und den schönen
Abend abrundet. wm
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Chronik des JGV Ramersdorf in Beuel und Kommern
Heimatmuseum Beuel und das Freilichtmuseum in Kommern erhalten Chronik
des Ramersdorfer Junggesellenvereins

Der Ehrenvorsitzende des Vereins
der ehemaligen Maikönige Karl-
Heinz Richarz hat anlässlich des
110-jährigen Vereinsjubiläums
des JGV „Mythos“ Ramersdorf
eine umfassende Chronik über die
Geschichte des JGV verfasst (der
GA berichtete) die aber auch über
das Ramersdorfer Maibrauchtum
hinaus die Entstehung, Entwick-
lung unter den Zeitumständen im
Bonner Raum das Maibrauchtum
in Nachbarorten beschreibt. Mit
Unterstützung des Landes Nord-
rhein-Westfalen aus Mitteln des
„Heimatschecks“ konnte die
Chronik finanziert und zum Jubilä-
umsmaifest an die ehemaligen
Maikönigspaare ausgegeben wer-
den. Jeweils ein Exemplar wurde
dem Leiter des Freilichtmuseums
in Kommen, Herrn Dr. Carsten
Vorwig und im Beueler Heimat-
museum dem stellv. Vorsitzenden

Karl-Heinz Richarz überreicht die Chronik an Rainer KrippendorfKarl-Heinz Richarz überreicht die Chronik an Rainer KrippendorfKarl-Heinz Richarz überreicht die Chronik an Rainer KrippendorfKarl-Heinz Richarz überreicht die Chronik an Rainer KrippendorfKarl-Heinz Richarz überreicht die Chronik an Rainer Krippendorf

Rainer Krippendorff, überreicht.
Dort liegen bereits eine Vielzahl
der Maihefte aus der Geschichte
des Junggesellenvereins, die in
den nächsten Tagen durch aktuelle
Ausgaben der letzten Jahre noch
vervollständigt werden sollen.
Karl-Heinz Richarz ist froh, dass
in beiden geschichtlich orien-
tieren Museen nun auch eine
Dokumentation des Maibrauch-
tums in Ramersdorf zu finden ist.
Im Freilichtmuseum Kommern ist
seit etwa 40 Jahren ein Exemplar
der Ramersdorfer Eierkrone.
Diese ist zuletzt vor zehn Jahren
restauriert worden, bedarf in-
zwischen aber einer neuen
Reparatur. Dr. Carsten Vorwig und
Thomas Fricke, Vorsitzender des
Vereins der ehemaligen Mai-
könige, werden dieses Projekt
gemeinsam mit dem JGV für das
kommende Jahr angehen.

Dr. Carsten Vorwig erhält die Chronik des JGV von Thomas FrickeDr. Carsten Vorwig erhält die Chronik des JGV von Thomas FrickeDr. Carsten Vorwig erhält die Chronik des JGV von Thomas FrickeDr. Carsten Vorwig erhält die Chronik des JGV von Thomas FrickeDr. Carsten Vorwig erhält die Chronik des JGV von Thomas Fricke
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URLAUBS-FEELING UNTER
MARKISEN

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Jetzt Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Kurze Lieferzeiten &
beste Beratung vor Ort!

„Vier - Sibbe - Zwölef“
Seit 41 Jahren sind die Bottemelech’s Jonge Garanten für gute Stimmung

unregelmäßig auf ein Kaltgetränk
und zu den jährlich zwei Mal
anfallenden Pflegearbeiten am
Bottemelech’s Brunnen. Einen
Auftritt ohne Gesang haben die
Jonge auch sehr gerne während
der Corona-Einschränkungen
wahrgenommen. Zum 20. Mal
trafen sie sich vor dem ersten
Advent, um einen stattlichen,
liebevoll geschmückten Weih-
nachtsbaum, gespendet von der
Familie Zerres, am Dorfbrunnen

aufzustellen.
Seit Ende April sind die BMJ auch
wieder im Probenrhythmus. Nach
der langen Pause gab es mit viel
Erfolg den ersten Auftritt beim
Dorffest in Vilich-Müldorf. „Wir
haben geprobt, was das Zeug
hält“, sagte Helmut Sauff und
äußerte gleichzeitig die Hoffnung
auf eine auftrittsreiche Zukunft.
Der neueste Terminplan der
Gruppe scheint diese Hoffnung zu
bestätigen. wm

Vilich-Müldorf. Wenn Helmut Sauff,
Frontmann der „Bottemelech’s
Jonge“, so zu zählen beginnt,
wissen erprobte Fans, dass jetzt
die Post mit Eigenkompositionen,
Kölsche Leedscher und
umgeschriebenen Karnevalshits
abgeht. Die Gruppe, ein lockerer
singender Männerverbund, macht
nach eigener Auskunft Rheinischen
Mundartgesang, zwei- oder
dreistimmig und manchmal auch
noch viel vielstimmiger. Sie
begleiten sich mit Akkordeon,
einer dicken „Trumm“ und Gitarre
oder auch schon mal mit der
Teufelsgeige.
Früher zogen „Junggesellen-
gruppen“ zum Tanz von Dorf zu Dorf
und hatten teilweise Spitznamen,
wie „Hangelörer Morre“
(Hangelarer Möhren) oder „Vilich-
Müldorfer Bottemelech“s Jonge“
(Buttermilchjungen). Zurückgeführt
wird der Name auf die Zeit, als es
im Dorf am Mühlenbach Ziegen und
Schafe gab, deren Milch zu

Buttermilch verarbeitet wurde.
So wurde aus einer Bierlaune
heraus im Karneval 1981 die
musikalische Gruppierung gegrün-
det. Mittlerweile sind die Gründer
zwar noch gut in Stimme, aber im
Rentenalter. Es ward also Zeit,
sich Gedanken um den Nachwuchs
zu machen. Wenn nicht jetzt wann
dann, dachten sich die „Alten“
und fanden bei der letzten
Jahreshauptversammlung auch
endlich einen neuen Präsidenten.
Fritz Meffert, bislang der am
längsten amtierende Präsident,
hätte den Job eigentlich schon vor
drei Jahren abgeben müssen. Jetzt
wurde er einstimmig entlastet und
von Dennis Schmedt, dem
jüngsten Mitglied der BMJ,
abgelöst. Geschäftsführer Helmut
Sauff bedauerte sehr, dass durch
Corona weder Auftritte noch
Proben möglich waren und dass
auch die vorgesehene Feier zum
40. Geburtstag ins Wasser fiel.
Getroffen wurde sich dafür

Vor Corona: Die Bottemelech’s Jonge nach einem erfolgreichen Auftritt.Vor Corona: Die Bottemelech’s Jonge nach einem erfolgreichen Auftritt.Vor Corona: Die Bottemelech’s Jonge nach einem erfolgreichen Auftritt.Vor Corona: Die Bottemelech’s Jonge nach einem erfolgreichen Auftritt.Vor Corona: Die Bottemelech’s Jonge nach einem erfolgreichen Auftritt.
Foto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wm

Corona: Pflegearbeiten am Bottemelch’s Brunnen müssen sein.Corona: Pflegearbeiten am Bottemelch’s Brunnen müssen sein.Corona: Pflegearbeiten am Bottemelch’s Brunnen müssen sein.Corona: Pflegearbeiten am Bottemelch’s Brunnen müssen sein.Corona: Pflegearbeiten am Bottemelch’s Brunnen müssen sein.
Foto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wmFoto: wm

C Jugend sucht Spieler
JSG Beuel
JSG Beuel C Jugend sucht Spieler
Jahrgang 2008
Wir JSG Beuel suchen für unsere
C Junioren motivierte Spieler -
insbesondere einen Torwart und
Stürmer für die neue Saison,
Wenn Du Lust hast in einem
tollen und hoch motivierten Team

in der zu spielen, dann melde
dich gern bei Willi Bell
015129134745
Trainings beginn ist Donnerstag
der 28. Juli ab 18.15 Uhr Franz
Elbern Stadion Kunstrasen Platz
komm einfach mal vorbei und
mach mit.
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Auszeichnung für das Theater Marabu
Ein Jury-Hauptpreis des Landes NRW geht an das Beueler Theater

Beuel. „WESTWIND“, das nord-
rhein-westfälische Theatertreffen
für junges Publikum, fand kürzlich
bereits zum 38. Mal statt. Diesmal
war das Schauspielhaus Bochum
das ausrichtende Theater und
Gastgeber des renommierten
Festivals.
Aus 49 Bewerbungen von
Theatern aus ganz NRW wählte
die dreiköpfige Auswahljury
insgesamt zehn Produktionen aus,
die sich durch ihre Relevanz, ihre
Qualität und ihren Beitrag zum
aktuellen Diskurs über Kinder- und
Jugendtheater auszeichnen. Mit
dabei das Beueler Theater Marabu
mit der Open Air Musiktheater
Produktion M.O.D. - MASTER OF
DESASTER. Eine Preisjury
bestehend aus Ilias Botseas,
Kurator und Autor, Megha Kono-
Patel, Dramaturgin und Martina
van Boxen, Theaterleiterin an
verschiedenen Häusern konnte
das Preisgeld des Landes NRW in
Höhe von 10.000 Euro auf maximal
drei Preisträger verteilen.
Mit einem der beiden Hauptpreise
in Höhe von 4.000 Euro zeichnete
die Jury die Open Air Musiktheater
Produktion von Master of Desaster
des Theater Marabu aus. In der
Begründung heißt es: „MASTER
OF DESASTER macht Lust auf
Theater, macht Lust auf Musik.
M.O.D. macht gute Laune, gibt
Trost und nicht zuletzt auch
Hoffnung. Und das alles mithilfe
einer ausgeklügelten Technik und
auf einem hohen ästhetischen und
künstlerischen Niveau. Mit der
Produktion verlässt das Theater
Marabu die Wohlfühlzone des
geschützten Theaterraums und

setzt sich nicht nur den Unbilden
der Natur aus, sondern auch den
Schwierigkeiten, die das
Bespielen eines großen, weiten
Platzes bedeutet. Und das gelingt
auf großartige Art und Weise, was
nicht nur an der geschickt
gewählten Raumsituation oder
der gelungen Dramaturgie liegt:
Die Geschichte wird klar,
eindeutig, spannend erzählt und
sie ist nie überfrachtet. Dass das
Publikum in den Weiten des
Raumes nicht veroren geht, liegt
vor allem daran, wie sie mit
diesem ihrem Publikum umgehen:
mit einer herzerfrischenden
Leichtigkeit und doch immer
subtil. Es liegt daran, dass sie in
jeder Minute nah dran sind an
ihrem Publikum, dieses ernst
nehmen, dass sie auf Augenhöhe
mit den Kindern agieren, dass sie
den Sorgen und Nöten der Kinder
wirklich einen Raum geben.
Neben all dem ist MASTER OF
DESASTER ein sehr intensives,
freches, ja anarchisches und
unglaublich komisches Theater-
erlebnis. Und das nicht nur für
Kinder, sondern auch für
Erwachsene.“
Weitere Preisträger sind
performing:group aus Köln mit
dem Tanzstück für Jugendliche ab
13 Jahren, „Spectacular Failures“,
ebenfalls mit einem Preisgeld in
Höhe von 4.000 Euro und ein
Sonderpreis in Höhe von 2.000
Euro vergibt die Preisjury an Sibel
Polat für die Konzeption und
Performance von „33 Frauen“ von
der Gruppe c.t.201 aus Köln.
Weitere Informationen zum
Festival gibt es unter

Szenenfoto aus aus der preisgekrönten Aufführung „Master of Desaster“.Szenenfoto aus aus der preisgekrönten Aufführung „Master of Desaster“.Szenenfoto aus aus der preisgekrönten Aufführung „Master of Desaster“.Szenenfoto aus aus der preisgekrönten Aufführung „Master of Desaster“.Szenenfoto aus aus der preisgekrönten Aufführung „Master of Desaster“.
Foto: ksFoto: ksFoto: ksFoto: ksFoto: ks

www.westwind-festival.de.
Die Inszenierung „Master of
Desaster“ wurde seit Mitte 2021
schon zu etlichen Theaterfestivals
im In- und nahen Ausland
eingeladen. Das Stück wird bis
Ende des Sommers noch an einigen
Schulen und auch auf öffentlichen
Plätzen in verschiedenen Orten in
NRW gespielt. Die nächste
öffentliche Vorstellung in Bonn-
Beuel ist am Samstag,
10. September, um 18 Uhr.

Durch die Förderung des
Programmes „NEUSTART KULTUR
- Junges Publikum“ können
Aufführungen von „Master of
Desaster“ und dem Kinder-
gartenstück „BlauPause“ geför-
dert werden. Interessierte Schu-
len, Familieneinrichtungen u. ä.
können sich bei Theater Marabu
telefonisch unter 0228/ 433 97 59
oder per E-Mail unter
mail@theater-marabu.de
melden. wm
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Karin Büchel ist wieder auf Lesetour
Erste Station: das Heimatmuseum in Beuel
Beuel. Nur einen Steinwurf vom
Beueler Heimatmuseum entfernt
lebt Karin Büchel mit ihrer Familie.
Der Heimat- und Geschichtsverein
hatte die Autorin zu einem
Leseabend in die Scheune seiner
Anlage eingeladen. Zuvor war das
Ehepaar Büchel ein paar Tage in
Berlin und genau zu dieser Zeit
erblickte ihr erster Enkel das Licht
der Welt.
Zurück in Beuel hatte die frisch-
gebackene Oma ihren Leseabend
in der Museumsscheune, die trotz
hochsommerlicher Temperatur
proppenvoll war. Frau Büchel las
nicht zum ersten Mal in dem
historischen Fachwerkhaus und
traf dort wieder auf eine tolle
Atmosphäre mit sehr inte-
ressierten Zuhörerinnen und
Zuhörern. Diesmal hatte sie ihren
letzten Kriminalroman „Das
Wäldchen“ mitgebracht, aus dem
sie einige Textstellen las. Wie in
allen ihren anderen Krimis und

Kurzgeschichten sind Beuel und
seine Umgebung Handlungsraum
des Romans. Diesmal stellt ein
Knochenfund in der Siegaue die
Polizei vor ein Rätsel. Die
Ermittlungen werden auch nicht
leichter, als sich herausstellt, dass
es sich um menschliche Überreste
handelt, die bereits seit mehr als
20 Jahren alt sind. Der zuständige
Kripobeamte Willi Wipperführt
setzt alle Hebel in Bewegung, um
Licht ins Dunkel zu bringen.
Neben der Lesung berichtete
Karin Büchel auch über die
Recherchen zu ihrem Roman und
über Todesfälle aus Beuel und der
Region. Zudem erzählte sie von
dem Verein ANUAS e. V., der 2008
in Berlin als Anlaufstelle für
Familien und Hinterbliebene
gegründet wurde, deren nahe
Angehörigen oder Familien-
mitglieder auf brutalste Weise aus
dem Leben gerissen wurden.
Vereinsgründerin ist Marion

Waade, deren Tochter 2008
ermordet wurde. Als Schirmherr
fungiert Axel Petermann, bekannt
durch TV und seine Bücher. „Ich
kenne Marion Waade persönlich

Karin Büchel (l.) las vor vollem Haus in der Beueler Museumsscheune,Karin Büchel (l.) las vor vollem Haus in der Beueler Museumsscheune,Karin Büchel (l.) las vor vollem Haus in der Beueler Museumsscheune,Karin Büchel (l.) las vor vollem Haus in der Beueler Museumsscheune,Karin Büchel (l.) las vor vollem Haus in der Beueler Museumsscheune,
musikalisch begleitet von Margrit von Brühl. Foto: ikmusikalisch begleitet von Margrit von Brühl. Foto: ikmusikalisch begleitet von Margrit von Brühl. Foto: ikmusikalisch begleitet von Margrit von Brühl. Foto: ikmusikalisch begleitet von Margrit von Brühl. Foto: ik

und bewundere ihre Kraft“, sagte
Karin Büchel zum Abschluss der
Veranstaltung. Die Lesung wurde
musikalisch begleitet von Margrit
von Brühl. wm

Sonderspendentopf für Nachhaltigkeit
Stiftung „miteinander füreinander“ unterstützt Projekte in der Region
Bonn/Rhein-Sieg. Nicht nur
Unternehmen und Privatpersonen
sind aufgefordert, die eigene
Nachhaltigkeit zu überprüfen und
zu optimieren. Auch Vereine
können und sollten nachhaltig
handeln. Oft fehlen finanzielle
Mittel für entsprechende Projekte,
Maßnahmen oder Material. Die
Voksbank-Stiftung „miteinander
füreinander“ stellt mit der Aktion
„natürlich nachhaltig“ einen
Sonderspendentopf von insgesamt
80.000 Euro für nachhaltige
Vereinsprojekte zur Verfügung.
„natürlich nachhaltig“ ging an den
Start mit dem Landschafts-
Schutzverein Vorgebirge e. V.
(LSV). Die Spende wird hier
eingesetzt für die Weiterführung
der Kooperation mit der LVR-
Ernst-Jandl-Schule Bornheim (För-
derschule mit dem Schwerpunkt
Sprache). Den Schülerinnen und
Schülern werden Erfahrungen in
der Natur ermöglicht, um
ökologische Zusammenhänge zu
erleben. Konkret geht es u. a. um
den Naturschutz und die
Anbringung von Nistkästen und

Insektenhotels sowie um die
naturnahe Gestaltung des
Schulumfeldes. Die Kinder helfen
bei der Pflege einer Obst-
blütenlandschaft, kümmern sich
um Schafe und Bienen und
erkunden mit dem Förster den
Wald.
„Die Genossenschaftsidee ver-
bindet seit über 170 Jahren
wirtschaftlichen Erfolg mit
gesellschaftlich nachhaltigem
Handeln. Im Rahmen unseres
genossenschaftlichen Förderauf-
trages unterstützen wir auch
unsere Kunden und Mitglieder auf
dem Weg zu einer nachhaltigen
Wirtschaft und Gesellschaft. Mit
den 80.000 Euro unserer
Spendenaktion möchten wir
Vereinen die Möglichkeit geben,
Pläne zu mehr Nachhaltigkeit
umsetzen zu können. Denn auch
oder ganz besonders in der
Nachhaltigkeit gilt unser genos-
senschaftlicher Grundgedanke:
Was einer alleine nicht schafft,
das schaffen viele.“, erläutert
Jürgen Pütz, Vorstandsvorsit-
zender der Volksbank Köln Bonn,

die aktuelle Spendenaktion der
Bank.
Ab sofort können sich gemein-
nützige Vereine bewerben.
Voraussetzung für eine Spende ist
der Vereinssitz im Geschäfts-
gebiet der Bank (Köln, Bonn/
Rhein-Sieg) sowie die Verwendung

Erste Spendenübergabe „natürlich nachhaltig“ (v. l.): Jürgen PützErste Spendenübergabe „natürlich nachhaltig“ (v. l.): Jürgen PützErste Spendenübergabe „natürlich nachhaltig“ (v. l.): Jürgen PützErste Spendenübergabe „natürlich nachhaltig“ (v. l.): Jürgen PützErste Spendenübergabe „natürlich nachhaltig“ (v. l.): Jürgen Pütz
(Volksbank), Dr. Michael Pacyna (LSV), Christiane Baumann(Volksbank), Dr. Michael Pacyna (LSV), Christiane Baumann(Volksbank), Dr. Michael Pacyna (LSV), Christiane Baumann(Volksbank), Dr. Michael Pacyna (LSV), Christiane Baumann(Volksbank), Dr. Michael Pacyna (LSV), Christiane Baumann
(Schulleitung), Michael Breuer (LSV), Elisabeth Reining (Naturpädagogin)(Schulleitung), Michael Breuer (LSV), Elisabeth Reining (Naturpädagogin)(Schulleitung), Michael Breuer (LSV), Elisabeth Reining (Naturpädagogin)(Schulleitung), Michael Breuer (LSV), Elisabeth Reining (Naturpädagogin)(Schulleitung), Michael Breuer (LSV), Elisabeth Reining (Naturpädagogin)

der Spendensumme für
nachhaltige Zwecke. Der
Spendenantrag für interessierte
Vereine: www.volksbank-koeln-
bonn.de/natür l ich-nachhalt ig
(www.volksbank-koeln-bonn.de)
unter „Wir für Sie / Engagement.
wm
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Schützenfest und Kirschenkirmes
Birgit und Walter Köpsel sind das neue Königspaar der Pützchener Schützen

Pützchen. Wer am kommenden
Wochenende Pützchen besucht,
muss sich nicht wundern, dass die
Straßen im Ort begrünt und mit
Fahnen geschmückt sind. Nach
zwei Jahren Zwangspause feiert die
St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft wieder ihr traditionelles
Schützenfest. Die Männer in den
grünen Jacken bauen dabei auf den
Erfolgen der Vorjahre auf und laden
an drei Tagen zu ihren
Veranstaltungen ein.
Los geht es am Freitag, 15. Juli, um
19 Uhr mit dem Fassanstich und
der Verleihung der Adjutan-
tenschnur an Detlef Schröter den
Schatten des neuen Schützen-
königs Walter Köpsel. Ab 20 Uhr
startet dann die Summer-Night mit
DJ Sean Noah bei freiem Eintritt
im Pfarrzentrum. Samstags geht
es um 18.45 Uhr weiter, wenn das
Königspaar in einem Festzug
musikalisch begleitet vom Tam-
bourkorps Siebengebirge durch
den Ort zum Pfarrsaal am
Adelheidisplatz zieht, wo ab 20 Uhr
der Krönungsball stattfindet.
Neben Vertretern der Stadt Bonn,
Gästen aus Politik und Wirtschaft
sowie befreundeten Bruderschaf-
ten werden die Vertreter der
Ortsvereine Pützchen/Bechling-
hoven den frisch gekrönten

Majestäten Walter und Birgit
Köpsel herzlich gratulieren. Als
besondere Überraschung präsen-
tiert die Bruderschaft anschließend
als Stargast „JP Weber“, bekannt
von den Bühnen des Kölner
Karnevals.
Mit einem Festzug zum Kirchgang
startet der Sonntag für die
Schützen. Die Messe, gestaltet
von den Rhein-Ahr-Spatzen,

Die neuen Majestäten Walter und Birgit Köpsel werden beim KönigsballDie neuen Majestäten Walter und Birgit Köpsel werden beim KönigsballDie neuen Majestäten Walter und Birgit Köpsel werden beim KönigsballDie neuen Majestäten Walter und Birgit Köpsel werden beim KönigsballDie neuen Majestäten Walter und Birgit Köpsel werden beim Königsball
gekrönt. Foto: wmgekrönt. Foto: wmgekrönt. Foto: wmgekrönt. Foto: wmgekrönt. Foto: wm

beginnt um 11 Uhr in der
Pfarrkirche in Pützchen. Ein
weiterer Festzug mit Parade zieht
um 14.30 Uhr ab dem Pfarrzentrum
durch den Ort, begleitet vom
Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr Eudenbach und dem
Tambourkorps Grün-Weiß Ober-
kassel. Nach dem Festzug sind
Sie herzlich zu Kaffee und selbst
gebackenem Kuchen ins Pfarr-
zentrum eingeladen. Ferner findet
dann das Bürgervogelschießen
statt, an dem all Volljährigen, die
Lose erworben haben, auf einen
Holzvogel schießen. Für die
Besten winken Bierfässchen als
Belohnung. Dabei wird der
Musikzug aus Eudenbach die
Gäste unterhalten.
Damit ist die Feierei aber noch
nicht beendet, denn montags findet
die traditionelle Kirschenkirmes
der Ortsvereine Pützchen/
Bechlinghoven statt. Der Tag

beginnt um 10 Uhr mit Messe und
Kranzniederlegung am Ehrenmal.
Ab 11 Uhr darf im Pfarrzentrum
beim Frühball der Ortsvereine zur
Musik von Gregor Kess getanzt
werden. Dazu sind alle
Mitbürgerinnen und Mitbürger der
Orte Pützchen und Bechlinghoven,
die 65 Jahre und älter sind, herzlich
eingeladen. Sie erhalten
Getränkegutscheine und ein
kostenloses, zünftiges
Mittagessen. Erwartet wird der
Besuch von Elisabeth Schleier, u.
a. bekannt durch ihre
Stadtführungen im Bönnschen
Dialekt. In welcher der vielen von
ihr verkörperten Typen sie
auftreten wird, ist eine
Überraschung, in jedem Fall aber
wird es sehr lustig werden. Auch
das heitere Berufe-Raten darf nicht
fehlen. Natürlich sind auch jüngere
Gäste zu dieser Veranstaltung
ganz herzlich eingeladen. wm
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TC TuS Pützchen feiert 40 Jahre Clubhaus

Am Samstag, 26. Juni, herrschte
großer Trubel auf der Tennisanlage
des TC TuS Pützchen. Der Anlass:
Ein großes Fest zum 40 jährigen
Bestehen des Clubhauses.
Im August 1982 fand das Richtfest
des jetzigen Clubhauses statt.
Rund 100 Angehörige des Vereins
kamen um mitzufeiern und beim
Schleifchen-Turnier mitzuspielen.
Der erster Vorsitzende des TC TuS
Pützchen, Frank Rösgen, war
begeistert von der großen
Resonanz. Besonders freute ihn,
dass unter anderem mit Helga
Knauth auch noch Mitglieder der

ersten Stunde und maßgeblich
beteiligte am damaligen Neubau
des Clubhauses, heute noch aktiv
im Verein sind. „Wenn man
bedenkt, dass über 20 Prozent
unserer Vereinsangehörigen mehr
als 20 Jahre zum Club gehören,
scheinen wir ja einiges richtig zu
machen“, so Rösgen.
Neben den Feierlichkeiten wurde
den Gästen mit dem Schleifchen-
Turnier auch ein abwechs-
lungsreiches Kinder-Programm
geboten. 50 Spielerinnen und
Spieler hatten für das Schleifchen-
Turnier gemeldet. Bei dieser

Turnier-Form steht der sportliche
Wettbewerb klar im Hintergrund.
Die Mixed-Paarungen werden
zugelost, gespielt wird auf Zeit.
Langjährige Vereinsangehörige
stehen gemeinsam mit
Neuzugängen auf dem Platz.
Turniererfahrene spielen mit
Anfängern. Die Gewinner erhalten
ein Schleifchen ums Handgelenk
und diejenigen mit den meisten
Bändchen dürfen sich über einen
kleinen Preis freuen.
Während die Eltern in immer
verschiedenen Paarungen auf den
fünf Plätzen spielten, lief das

Großer Andrang bei Jubiläumsfeier und Schleifchen-TurnierGroßer Andrang bei Jubiläumsfeier und Schleifchen-TurnierGroßer Andrang bei Jubiläumsfeier und Schleifchen-TurnierGroßer Andrang bei Jubiläumsfeier und Schleifchen-TurnierGroßer Andrang bei Jubiläumsfeier und Schleifchen-Turnier

Kindepragramm auf Hochtouren.
Neben der Hüpfburg, auf der sich
die Kids austobten, konnten sie
einen Parcour mit verschiedenen
G e s c h i c k l i c h k e i t s a u f g a b e n
durchlaufen, mit Fingerfarben auf
einer großen Leinwand malen oder
das TC TuS Pützchen Quiz
beantworten.
Ein Beleg dafür, dass auch 40
Jahre nach dem Bau des
Clubhauses das Vereinsleben beim
TC TuS Pützchen in Takt ist: Auch
gegen Mitternacht feierten Jung
und Alt noch gemeinsam auf der
Anlage.
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Gesundheitspartner im Sport
Die AOK Rheinland/Hamburg und der SV Ennert kooperieren
Küdinghoven. Die Spielvereini-gung
Ennert 1911 e. V. (SVE) ist stolz
darauf, mit der AOK Rheinland/
Hamburg ab diesem Jahr einen
Gesundheitspartner für die Jugend
an ihrer Seite zu haben. Im Zuge
des alljährlichen Jugendtages fand
nun die offizielle Vertragsübergabe
statt, an dem auch der Regiona-
ldirektor der AOK Rheinland/
Hamburg für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis
und Kreis Euskirchen Helmut
Schneider teilnahm.
SVE-Abteilungsleiter Christian
Langer äußerte sich höchst erfreut:
„Mit der heutigen Vertrags-
unterschrift gehen wir einen
weiteren Schritt für eine
langfristige Entwicklung unserer
Jugend. Neben unterstützenden
Maßnahmen, wie bei dem gerade
hier stattfindenden Jugendtag,
können wir durch die Förderung
der AOK auch unsere Koope-

rationen mit den Grundschulen
stärken. Ich freue mich sehr, dass
wir diese Zusammenarbeit reali-
sieren konnten,und bin auf die
weiteren zukünftigen Aktionen mit
der AOK gespannt.“ Helmut
Schneider äußerte sich über den
Hintergrund der von der AOK
angestrebten Partnerschaften: „In
der Kindheit und Jugend werden
Gewohnheiten geprägt, die die
Gesundheit ein Leben lang
beeinflussen. Daher ist es der AOK
Rheinland/Hamburg wichtig,
möglichst frühzeitig viele Kinder
aller sozialen Schichten für den
Vereinssport zu begeistern.
Gerade in der Corona-Pandemie
haben viele Kinder sich zu wenig
bewegt, übermäßig Gewicht
zugenommen, sich medial
überlastet. Daher ist es enorm
wichtig, dass sie im Verein mit
Freunden Spaß am Sport finden

Christian Langer und Helmut Schneider (2. u. 3. v. l.) sowie RobertChristian Langer und Helmut Schneider (2. u. 3. v. l.) sowie RobertChristian Langer und Helmut Schneider (2. u. 3. v. l.) sowie RobertChristian Langer und Helmut Schneider (2. u. 3. v. l.) sowie RobertChristian Langer und Helmut Schneider (2. u. 3. v. l.) sowie Robert
Jeschenko (r.), Vorsitzender des SVE, erhoffen sich viel Positives von derJeschenko (r.), Vorsitzender des SVE, erhoffen sich viel Positives von derJeschenko (r.), Vorsitzender des SVE, erhoffen sich viel Positives von derJeschenko (r.), Vorsitzender des SVE, erhoffen sich viel Positives von derJeschenko (r.), Vorsitzender des SVE, erhoffen sich viel Positives von der
künftigen Zusammenarbeit. Foto: svkünftigen Zusammenarbeit. Foto: svkünftigen Zusammenarbeit. Foto: svkünftigen Zusammenarbeit. Foto: svkünftigen Zusammenarbeit. Foto: sv

und dadurch etwas für ihre
Gesundheit, ihr Wohlbefinden und
für eine gute gesundheitliche und
soziale Entwicklung tun. Mit
unserer AOK-Gesundheitspart-

nerschaft unterstützen wir den SV
Ennert aktiv dabei, diese Ziele zu
erreichen.“
Mehr über den SVE finden sie im
Netz unter: sv-ennert.de. wm.

Begegnungscafé für Menschen
aus der Ukraine und aus Deutschland
HolzlarHolzlarHolzlarHolzlarHolzlar..... In ökumenischer
Zusammenarbeit bieten die
Evangelische Kirchengemeinde
Bonn-Holzlar und die Katholische
Pfarrei Christ König in den
kommenden Wochen ein
Willkommenscafé für die
ukrainischen Geflüchteten in
Holzlar an. Erste Termine sind
Donnerstag, 7. Juli, Freitag, 22. Juli
und Freitag, 5. August, jeweils von
9.30 bis 12 Uhr im Pfarrsaal von
Christ König, Christ-König-Str. 13.
Neben einem Frühstück und Zeit

für Begegnung soll auch etwas
Sprachunterricht angeboten
werden. Außerdem können
Geflüchtete Formulare oder
Schreiben mitbringen, die sie
allein nicht verstehen können.
Helfer mit russischen oder
ukrainischen Sprachkenntnissen
sind daher besonders gefragt.
Wer dieses Projekt unterstützen
möchte, melde sich bitte bei
Pfarrer Richard Landsberg unter
richard.landsberg@ekir.de.
Unterstützung ist möglich etwa

beim Vorbereiten des Frühstücks,
durch eine Kuchenspende, durch
Gesprächsbereitschaft, Einsatz
beim Deutsch-Kurs oder bei der

„Bürokratiehilfe“.
Auch Sachspenden über die seit
längerem bestehende Initiative
„Holzlar hilft“ sind weiter erwünscht.

Kanalbauarbeiten während der
Sommerferien am Belderberg
Im Zuge der aktuell einspurigen
Verkehrsführung im Bereich des
Koblenzer Tores wird die Stadt
Bonn während der Sommerferien
den Kanal auf der Straße
Belderberg in der Bonner
Innenstadt sanieren.
Der Baubeginn ist für Montag, 4.
Juli, vorgesehen. Die Arbeiten sollen
Ende Juli 2022 abgeschlossen sein.
Der vorhandene Kanal wird mit
einem sogenannten Schlauchliner
in unterirdischer Bauweise
renoviert. Um den Schlauchliner in
den alten Kanal einziehen zu

können, müssen jeweils punktuell
an den Schächten Fahrzeuge
stehen.
Die Bauarbeiten erfolgen in
mehreren Abschnitten, wobei der
Verkehr an den Arbeitsstellen
vorbeigeleitet werden kann. Das
Tiefbauamt nutzt hierbei bewusst
die verkehrsärmere Zeit der
Sommerferien und die einspurige
Verkehrsführung im Bereich des
Koblenzer Tores.
Die Baukosten für die
Kanalbauarbeiten betragen etwa
75.000 Euro.
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In eine grüne Zukunft starten
im Vorteil, denn das Material
besteht aus nachwachsenden
Rohstoffen und ist zu 100 Prozent
recycelbar.
„Wer sich für eine Ausbildung in
der Wellpappenindustrie ent-
scheidet, startet seine Karriere
in einer modernen, zukunfts-
orientierten Branche“, so Dr.
Oliver Wolfrum, Geschäftsführer
des Verbands der Wellpappen-
Industrie (VDW). „Nach der Lehre
gibt es zahlreiche Chancen für
Weiterbildung und Zusatzqualifi-
kationen. Wir bieten interessante
Perspektiven und die Gewissheit,
etwas Gutes für Klima und Umwelt
zu tun. Und dank der vielen
Standorte der Betriebe finden
Schulabsolventen sogar ganz in
der Nähe ihres Heimatortes einen
Ausbildungsplatz in der Well-
pappenindustrie.“
Mehr Infos auf www.wellpappen-
industrie.de oder auf Instagram unter
@die_wellpappenindustrie. (spp-o)

Emily und Leon haben ihren
Schulabschluss bald in der Tasche.
Noch wissen sie nicht genau, wo
sie beruflich starten werden, aber
eins ist beiden jetzt schon klar:
„Wenn wir eine Ausbildung
machen, dann in einer Branche
mit guten Zukunftsperspektiven,
die nachhaltig ist und umwelt-
freundliche Produkte herstellt.
Denn wir wollen auch etwas für
unseren Planeten tun.“
Als eine ausgesprochen zukunfts-
sichere Branche gilt die Well-
pappenindustrie, denn verpackt
wird immer. Ob Technikfan,
kreativer Kopf oder Organisat-
ionstalent - Schulabsolventen
können hier unter 20 ver-
schiedenen Lehrberufen wählen,
alle verbunden mit guten Karrie-
reaussichten und interessanten
Weiterbi ldungsmöglichkeiten.
Außerdem sind vor allem
nachhaltige Verpackungen immer
mehr gefragt. Wellpappe ist hier

Foto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022Samstag, 23. Juli 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr18.07.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Samstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. Juli
St. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-ApothekeSt. Clemens-Apotheke
Rheindorfer Str. 119, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/465946

Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/223201

Montag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstr. 71, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/210587

Dienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. Juli
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/658438

Mittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. Juli
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228-464143

Donnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. Juli
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Str. 42, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/222485

Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Str. 34, 53113 Bonn (Zentrum / Südstadt), 0228/210755

Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
Albertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-Apotheke
Kölnstr. 70, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/655044

Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Poststr. 34, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/652833

Montag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. Juli
Allee Allee Allee Allee Allee ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637761

Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228-97667007

Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn (Weststadt), 0228/651212

Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228/635744

Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn (Pützchen), 0228/482222

Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/4798700

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0180/5986700
linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am
Petruskrankenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamt-
liche Mitarbeit im Kata-
strophenschutz und Erste-
Hilfe-Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststr. 21, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/653066

Angaben ohne Gewähr



Mitteilungsblatt für Bonn-Beuel – 09. Juli 2022 – Woche 27 – Nr. 14 – www.wir-in-beuel.de16


